
Gemeinderatssitzung
Am Montag, 9. Mai 2011, findet um 19.00 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses Warthausen eine öffentliche Gemeinderatssit-
zung statt, zu der freundlich eingeladen wird.

Tagesordnung:
1. Bauhof Warthausen

- Ersatzbeschaffung für den Schänzlin Kleintraktor
2. Änderung der Satzung über die Benutzung der Kinderbe-

treuungseinrichtungen in der Gemeinde Warthausen
3. Weiteres Vorgehen bei der Sanierung bestehender

Kindertageseinrichtungen und Bau von Krippenplätzen
4. Sophie-La-Roche-Schule Warthausen

a) Schulsozialarbeit: Weiterführung des Angebots, Beantra-
gung der weiteren Mittel beim Landkreis Biberach

b) Flexible Nachmittagsbetreuung: Weiterführung des
Betreuungsangebots

5. Bebauungsplan „Berggrüble“, Birkenhard
- 1. Änderung im vereinfachten Verfahren: 
Abwägung der Stellungnahmen und Satzungsbeschluss

6. Bebauungsplan „Schlossgut“, Warthausen
- 1. Änderung im vereinfachten Verfahren: 
Abwägung der Stellungnahmen und Satzungsbeschluss

7. Vereinsförderung
- Investitionszuschuss an den Musikverein Warthausen

8. Verschiedenes

Die Sitzungsunterlagen können beim Bürgermeisteramt im 
Zimmer 11 eingesehen werden.

Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das
Haushaltsjahr 2011 der Gemeinde Warthausen

H A U S H A L T S S A T Z U N G
für das Haushaltsjahr 2011

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg vom 24.07.2000 und Artikel 13 Abs. 1 Nr. 13 des Gesetzes
zur Reform des Gemeindehaushaltsrechts vom 04. Mai 2009
hat der Gemeinderat am 28.03.2011 folgende Haushaltssatzung
für das Haushaltsjahr 2011 beschlossen:

§ 1
Haushaltsplan

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1. den Einnahmen und Ausgaben 

in Höhe von je 12.061.400 EUR

davon
im Verwaltungshaushalt 8.610.450 EUR
im Vermögenshaushalt 3.450.950 EUR

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen (Kreditermächtigung) 
in Höhe von 2.267.950 EUR

3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen in Höhe von 790.000 EUR

§ 2
Kassenkreditermächtigung

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 1.500.000 EUR
festgesetzt.

§ 3
Realsteuerhebesätze

Die Steuersätze werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
(Grundsteuer A) auf 320 v. H.

b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 300 v. H.
der Steuermessbeträge;

2. für die Gewerbesteuer auf 340 v. H.
der Steuermessbeträge.

Warthausen, 18.04.2011 
gez.
Wolfgang Jautz
Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder
auf Grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung
wird nach § 4 Abs. 4 und 5 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung die-
ser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden
ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.

Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan wird hiermit gemäß 
§ 81 Abs. 4 GemO öffentlich bekannt gemacht. Jedermann kann
in die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan vom 09. bis 17.
Mai 2011 zu den üblichen Öffnungszeiten im Bürgermeisteramt
Warthausen, Zimmer 6, Einsicht nehmen. Durch Erlass des
Landratsamtes Biberach (Rechtsaufsichtsbehörde) vom
13.04.2011 wurde die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssat-
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zung bestätigt und die vorgesehene Kreditaufnahme von
2.267.950,00 EUR genehmigt. Die Verpflichtungsermächti-
gung in Höhe von 790.000,00 EUR wurde unter dem Vorbe-
halt genehmigt, dass damit keine Genehmigung einer sich
daraus ergebenden weiteren Kreditaufnahme präjudiziert
ist.
Weitere Informationen können im Internet unter www.warthau-
sen.de/haushalt abgerufen werden.

Das Ordnungsamt informiert
Unzulässige Grüngutentsorgung
Leider erreichen uns immer wieder Beschwerden, dass auf
gemeindlichen Grundstücken Heckenschnitt, Rasenschnitt und

sonstige Gartenabfälle „entsorgt“ werden. Wir weisen darauf hin,
dass dies unzulässig ist. Derjenige, der seinen Müll und Grüngut
in die Landschaft wirft, handelt ordnungswidrig und muss mit
einem Bußgeld rechnen. Die Bürger und Bürgerinnen, die ihr
Grüngut ordnungsgemäß entsorgen, sind zu Recht über die
unzulässige Entsorgung erbost. 
In der Gemeinde Warthausen gibt es verschiedene Möglichkei-
ten sein Grüngut ordnungsgemäß und kostenlos zu entsorgen.
Neben der Möglichkeit die Grüngutsammelstelle in Birkenhard
wöchentlich zu nutzen, führt der Landkreis Biberach zweimal im
Jahr eine Grüngutabfuhr durch. Die beste und umweltfreundlich-
ste Art der Entsorgung und Wiederverwertung der Grünabfälle
ist jedoch immer noch die Eigenkompostierung. 
Bitte helfen Sie mit, unnötigen Ärger zu vermeiden.
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Bekanntmachung der Jahresrechnung des Haushaltsjahres 2009 der Gemeinde Warthausen
Der Gemeinderat hat am 28.03.2011 die Jahresrechnung des Haushaltsjahres 2009 gemäß § 95 Gemeindeordnung wie folgt fest-
gestellt:
1.a Der Verwaltungs- und Vermögenshaushalt schließt ab mit 12.630.047,62 EUR in Einnahme und Ausgabe.

1.b Die Zuführung zum Vermögenshaushalt beträgt 105.016,25 EUR, der Rücklagenstand (zum 31.12.2009) 2.629.984,94 EUR und
der Schuldenstand (zum 31.12.2009) 1.747.304,55 EUR.

2. Geldvermögensrechnung (in EUR)

3. Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung für das Haushaltsjahr 2009 (in EUR)

Die Jahresrechnung mit Rechenschaftsbericht liegt in der Zeit vom 9. bis 17. Mai 2011 beim Bürgermeisteramt Warthausen, Zimmer
6, zu den üblichen Öffnungszeiten zur Einsichtnahme öffentlich aus.

Weitere Informationen können im Internet unter www.warthausen.de/haushalt abgerufen werden.

g g ( )
Gliederung Anfangsbestand Zugang Abgang Endbestand 
Beteiligungen, 
Kapitaleinlagen 

2.681.685,77  83.920,03 2.597.765,74 

Darlehen 3.741,08  192,12 3.548,96 
Schulden 1.831.568,56  84.264,01 1.747.304,55 
Allgemeine Rücklage 3.341.577,54  711.592,60 2.629.984,94 
Kassenbestand 3.715.239,33  836.220,75 2.879.018,58 

Verwaltungshaushalt
(VwH)

Vermögenshaushalt
(VmH)

Gesamthaushalt

1. Solleinnahmen 9.085.554,26 3.578.393,36 12.663.947,62

2. + neue Haushaltseinnahmereste 19.000,00 19.000,00

3. ./. Haushaltseinnahmereste vom Vorjahr* 52.900,00 52.900,00

4. bereinigte Solleinnahmen 9.085.554,26 3.544.493,36 12.630.047,62

5. Sollausgaben 9.085.554,26 3.845.493,36 12.931.047,62

6. + neue Haushaltsausgabereste 0,00 1.025.900,00 1.025.900,00

7. ./. Haushaltsausgabereste vom Vorjahr* 0,00 1.326.900,00 1.326.900,00

8. bereinigte Sollausgaben 9.085.554,26 3.544.493,36 12.630.047,62

9. Fehlbetrag (VmH Nr. 8 ./. Nr.4) 0,00 0,00

10. Soll-Ausgaben VwH - enthaltene Zuführung an VmH 105.016,25

11. Soll-Ausgaben VmH - enthaltene Zuführung an VwH 0,00

12. Mindestzuführung nach § 22 (1) Satz 2 GemHVO 0,00

13. Soll-Ausgaben VmH enthaltene Zuführung zur
allgemeinen Rücklage (Überschuss nach § 41 (3) Satz 2
GemHVO)

0,00

14. Soll-Einnahme VmH - enthaltene Entnahme aus der
allgemeinen Rücklage

711.592,60

15. Soll-Einnahme VwH - enthaltene Zuführung vom VmH
zum allgemeinen Ausgleich

0,00

16. Fehlbetrag nach § 84 (2) GemO und § 23(1) Satz 2
GemHVO

0,00

* Auflösung und Abgänge 0,00

0 00



Tradition Maibaum-Aufstellen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
Am 29. April und 30. April 2011 wurden in unserer Gemeinde,
Dank den Vereinen und Organisationen wieder traditionell die
Maibäume per Hand oder mit maschineller Unterstützung auf-
gestellt. Bei einer Fahrt durch die Gemeinde konnte ich am 
1. Mai die aufgestellten und teilweise aufwändig geschmückten
Maibäume besichtigen.
Ich danke deshalb allen für das hervorragende Engagement,
das zum Gelingen des Maibaumstellens 2011 notwendig war.
Ein herzlicher Dank allen Helferinnen und Helfern, die zum Fort-
bestehen der Tradition beigetragen haben.
Die Fotos oder Ausschnitte sollen nochmals die Mühen der
Arbeit und die Freude an den Bäumen wiedergeben.
Herzlichst
Ihr
Wolfgang Jautz
Bürgermeister

Schlechte Maischerze
In der Nacht zum 1. Mai wurden an mehreren Gebäuden in der
Dorfmitte und an der Kindertagesstätte „Schlossgut“ die Fassa-
de und Verglasungen mit Rasierschaum, Ketchup und durch
Eierwerfen verschmutzt. Es handelt sich dabei um mutwillige
Verunreinigungen die nicht mehr als „Maischerz“ bezeichnet
werden können. Außerdem wurde am Fahnenmast in der Ver-
kehrsinsel (Kreisverkehr) eine Fahne heruntergerissen und die
Halterung beschädigt.
Hinweise zu den Vorkommnissen nimmt das Bürgerbüro des
Bürgermeisteramts Warthausen, Tel. 07351/5093-0, auf Wunsch
auch vertraulich, entgegen.

Messungen von Geschwindigkeits -
überschreitungen im Gemeindegebiet
Warthausen, Birkenhard, L 273, Ortsdurchfahrt

Warthausen, Röhrwangen, Ortsdurchfahrt

Warthausen, Birkenhard, K 7532, Ortseingang

Warthausen, Oberhöfen, Ortsdurchfahrt, Zone 30

Warthausen, B 465, Ortseingang aus Richtung Ingerkingen

Warthausen, Herrlishöfen, L 267, Ortsdurchfahrt

Mitteilungsblatt Warthausen Freitag, 6. Mai 2011 3

Datum Zeit Gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

Mi., 23.3.2011 10:20 – 13:15 Uhr 240 20 (8,3 %)

Mo., 28.3.2011 18:12 – 21:02 Uhr 236 10 (4,2 %)

Summe Messstelle 476 30 (6,3 %)

Datum Zeit Gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

Sa., 05.3.2011 10:10 – 13:03 Uhr 302 27 (8,9 %)

Di., 22.3.2011 6:32 – 9:41 Uhr 624 22 (3,5 %)

Summe Messstelle 926 49 (5,3 %)

Datum Zeit Gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

Mi., 09.3.2011 6:38 – 9:45 Uhr 1.212 21 (1,7 %)

Mo., 28.3.2011 14:59 – 17:42 Uhr 674 12 (1,8 %)

Summe Messstelle 1.886 33 (1,7 %)

Datum Zeit Gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

Mo., 14.3.2011 18:51 – 21.15 Uhr 42 2 (4,8 %)

Datum Zeit Gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

Do., 17.3.2011 10:35 – 13:10 Uhr 119 12 (10,1 %)

Datum Zeit Gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

So., 27.3.2011 10:00 – 12:14 Uhr 507 98 (19,3 %)
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Kurzbericht Sitzung des Zweckverbandes Wasser-
versorgung Jungholzgruppe vom 29. März 2011
Punkt 1
Bekanntgabe von Beschlüssen aus der letzten Sitzung der
Verbandsversammlung
Der Vorsitzende teilte die Beschlüsse aus der letzten Sitzung der
Verbandsversammlung vom 25.03.2010 mit.

Punkt 2
Jahresabschluss 2010
Die Verbandsversammlung hat einstimmig beschlossen, die
Jahresrechnung 2010 wie vorgetragen, festzustellen.

Punkt 3
Wirtschaftsplan 2011
Die Verbandsversammlung fasste einstimmig den Beschluss,
den Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2011 mit folgenden
Eckdaten festzustellen:

Erfolgsplan:
Erträge und Aufwendungen mit je  119.657 Euro

Vermögensplan:
Einnahmen und Ausgaben mit je 464.430 Euro

Betriebskostenumlage:
je cbm vorläufig auf 0,768 Euro
als Gesamtsumme 62.117 Euro

Punkt 4
Behältersanierung
Seit 2006 hat der Verband bereits mehrere Male darüber bera-
ten, wie die Sanierung des Pumpwerkes in Alberweiler durchge-
führt werden könnte. Heute wurde eine der Sanierungsvarianten
in den Vordergrund gerückt: Herr Trautmann vom Ingenieurbüro
Funk, Riedlingen stellte die geeignetste und kostengünstigste
Variante mit Abbruch des Putzes und mineralischer Beschich-
tung ausführlich vor. Die Sanierung wird im Sommer 2011 begin-
nen und in etwa 2 - 3 Monaten abgeschlossen sein. Der Verband
stimmte der Sanierungsvariante mit Kosten in Höhe von 193.000
€ zu. Aufgrund des geltenden Wasserlieferungsvertrags mit der
Bussenwasserversorgung trägt diese 80 % dieser Kosten.

Punkt 5
Künftige Investitionen des Verbandes aus der fachtechni-
schen Überprüfung der Verbandsanlagen
Vom Verband ist geplant, sämtliche Brunnen untersuchen zu las-
sen und falls erforderlich zu sanieren. Herr Trautmann vom Inge-
nieurbüro Funk stellte die voraussichtlichen Kosten vor. Die
Brunnen sollen nacheinander untersucht und saniert werden,
um zu gewährleisten, dass die anderen Brunnen jeweils in
Betrieb sind und die Versorgung gesichert ist. Die Maßnahme
“Brunnensanierung“ wird sich somit auf mehrere Jahre
erstrecken. Dem Sanierungsplan, beginnend ab 2012, wurde
zugestimmt. 

Landratsamt Biberach
Wirtschaftliche Jugendhilfe beim Kreisjugend -
amt am 9. Mai 2011 für Publikumsverkehr nicht
geöffnet
Auf Grund von Umstellungsarbeiten im EDV-
Bereich, sind die Mitarbeiter der Abteilung Wirt-

schaftliche Jugendhilfe und Unterhaltsvorschuss des Kreisju-
gendamtes Biberach  am Montag den 9. Mai ganztägig nicht zu
erreichen.
Das Sekretariat, der Allgemeine Soziale Dienst sowie die Abtei-
lung Beistandschaften/Vormundschaften des Kreisjugend amtes
sind nicht betroffen und daher an diesem Tag zu den üblichen
Öffnungszeiten erreichbar.

 

„Kleine Galerie“ 
im Rathaus Warthausen 

Obergeschoss 
 
 

„Kreative 
Pinselstriche“ 
Öl auf Leinwand 

 
 

Junge Künstler von 
7 – 16 Jahren aus 

Herrlishöfen 
präsentieren ihre Werke 

 
 

04. April 2011 bis 13. Mai 2011 
 

zu den Öffnungszeiten 
 

Gemeindeverwaltung Warthausen
Alte Biberacher Straße 13
88447 Warthausen

Tel. 0 73 51 / 50 93-0
Fax 0 73 51 / 50 93-23
Internet www.warthausen.de
E-Mail: gemeinde@warthausen.de

Jeden Mitarbeiter erreichen Sie unter seiner persönlichen 
E-Mail-Adresse (nachname@warthausen.de) 
z. B. jautz@warthausen.de

Durchwahl

Bürgermeister Wolfgang Jautz -27
Annette Bundschu (Vorzimmer, Mitteilungsblatt) -16

Haupt-/ Bauamt: Anja Kästle -13
Angela Hecht (Einwohnermeldeamt) -11
Martina Sodeikat (Kindertageseinrichtungen) - 48
Beate Eckert (Ordnungsamt) -49
Bärbel Fischbach (Passstelle) -12
Margot Pfänder (Rente, Standesamt) -24
Andreas Macht (Techn. Mitarbeiter, Friedhof) -43

Kämmerei: Jürgen Maucher -15
Jutta Kohnle (Kasse) -45
Roland Fritzenschaft (Steueramt) -14

Bauhof: Reinhard Mohr Tel. 82 84 10
Fax 57 57 80

E-Mail: bauhof-warthausen@gmx.de

Öffnungszeiten Rathaus

Montag bis Donnerstag 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch außerdem 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr



Freiwillige Feuerwehr 
Jugendfeuerwehr 
Heute, Freitag 6. Mai, ist um 18.00 Uhr Probe

Unsere Jubilare in dieser Woche

10. Mai Herr Konrad Bold
Berggrubenweg 40
Birkenhard
80. Geburtstag

10. Mai Herr Werner Ernst
Schulstraße 5
Birkenhard
76. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, Gesundheit und Got tes
Segen! 

Samstag, 07. Mai 
16.00 Uhr Schemmerhofen, Aufhofener Käppele:

Hochzeit von Familie Ströbele-Zimmermann

Sonntag, 8. Mai /Miserikordias Domini / Der Gute Hirte:
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst und Kinderkirche..

(Prädikant Dr. Herbst/Pfr. Bosch)

Dienstag, 10. Mai   
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

Mittwoch, 11. Mai 
14.30 Uhr Seniorenkreis
20.00 Uhr Vorbereitung Kinderkirche

Donnerstag, 12. Mai 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)

19.00 Uhr Posaunenchor

Jubilate 15. Mai / Jauchzet Gott, alle Lande :
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst und Kinderkirche.

(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

Hingewiesen wird auf einen Konzertgottesdienst in der Heilig-
Geist-Kirche in Biberach am 2. So.n.Ostern, am 8. Mai um 18.00
Uhr: Die Oscar-Petersons-EasterSuite wird vom Bielefelder
Jazztrio Kordes-Tetzlaff-Godejohann aufgeführt. Die Heilig-
Geist-Kirche liegt in Biberach an der Ulmer Straße auf dem alten
evangelischen Friedhof, an der Kreuzung mit der Bergerhauser
Straße.

Herzliche Einladung zum SENIORENKREIS am Mittwoch, den
11. Mai, von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr im evang. Gemeindezen-
trum in Warthausen. Im Mittelpunkt steht ein kurzer Film, der ins
Gespräch führen soll. Dazu wollen wir auch viel singen. Außer-
dem gibt es Kaffee und Kuchen. Wenn Sie uns einen Hinweis
geben, holen wir sie auch mit dem Pkw ab (Pfarramt: 07351 -
13914).

Am 22. Mai feiern wir KONFIRMATION im Kinderheim in Inger-
kingen (um 10.00 Uhr im überdachten Innenhof): Sieben
Jugendliche haben sich mit ihren Lehrern und Pfr. Bosch auf die-
sen Gottesdienst mit Abendmahl vorbereitet. Dazu ist die ganze
Gemeinde herzlich eingeladen - bitte weitersagen.

Alle Jugendlichen ab 10 Jahren die Interesse am Sportschießen
haben, sind am Samstag, 7. Mai, ins Schützenhaus Birkenhard
(hinter der Turnhalle) herzlich eingeladen. Hier wird ein kosten-
loses Training von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr stattfinden. 
Eine gute Gelegenheit einfach zwanglos auszuprobieren, ob ihr
starke Neven und ein ruhiges Händchen habt. 
Unsere erfahrenen Schützen werden euch mit Rat und Tat zur
Seite stehen, und wenn Interesse besteht, seid ihr nach dem Tai-
ning noch zum gemütlichen Grillen eingeladen. (Für Essen und
Trinken ist gesorgt.) Auf euern Besuch freut sich die Jugendab-
teilung des Schützenvereins Birkenhard.

- Voranzeige
Was: Wir veranstalten eine Pflanzentauschbörse 
Wo: im Gartenverein
Wann: am Samstag, 14. Mai 2011, ab 14.00 Uhr
Wer: Alle Mitglieder oder Nichtmitglieder sind herzlich will-

kommen
Wie: Alles was zu tauschen geht: Setzlinge für Gemüse- oder

Salatpflanzen, Sträucher, Stauden, Pflanzen aus dem
Garten (wir können auch Kontakte vermitteln), Zimmer-
pflanzen. Sie können uns auch anrufen, wenn Sie etwas
zu tauschen oder zu verschenken haben (Tel.
01728351597)

Außerdem verkaufen wir für die „Tour Ginkgo“, Ginkgo-
Bäumchen in zwei verschiedenen Größen.

Liebe Freunde der Kita St. Elisabeth,
wir feiern am Samstag, 28. Mai 2011, mit einem Programm ab
14.30 Uhr (Einlass ab 14.00 Uhr) in der Turn- und Festhalle
unser 125 jähriges Jubiläum und möchten Sie dazu herzlich ein-
laden. Bei Kaffee und Kuchen werden Sie unsere Kinder mit
Liedern und Tänzen auf "Eine Reise um die Welt" begleiten.
Zusätzlich unterhalten Sie die Kinder der Sophie La Roche-
Schule und das Warthausener Drum- und Percussion-Studio.
Viele Preise, gestiftet von ortsansässigen Unternehmen, werden
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Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen
Telefon (07351) 13914,
Fax (07351) 7984

E-Mail: EvangelischeKircheWarthausen@web.de
Seelsorge-Bezirk Warthausen:
Vikarin Anne Polster Tel.: 07351 - 300 1913

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Albrecht Schmieg Tel.+Fax: 07351 - 30 20 475

Kirchliche Nachrichten

Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Jugend-Aktiv-Tag des 

Schützenverein Birkenhard

Pflanzentauschbörse der 

Gartenfreunde Warthausen

125-jähriges Jubiläum 

der Kita St. Elisabeth



bei einer Tombola verlost. An dieser Stelle bereits jetzt: Vielen
Dank! Wir werden alle Spender namentlich auf unserem Fest
und später in der örtlichen Presse vorstellen! Wer uns jetzt noch
mit einer Geld- oder Sachspende unterstützen möchte, meldet
sich bitte unter BC/829584. Der Erlös dieses Festes fließt voll-
ständig in den Ersatz eines der ziemlich in die Jahre gekomme-
nen Außenspielgeräte. Eine Woche vorher, am Sa, 21. Mai 2011
feiern wir unser Jubiläum um 18.30 Uhr in einem Gottesdienst.
Im Anschluss daran können Sie vor der Kirche von den Kindern
der Kita bepflanzte Blumentöpfe erwerben. Der Erlös dieser
Aktion geht an die "Tour Ginkgo-Christiane Eichenhofer-Stiftung"
für krebskranke Kinder.
Vielen Dank und bis bald!

- Jahreshauptversammlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2011 des Förderver-
eins der Kinder- und Mädchenchöre Tonika e.V.
am Dienstag, 24.Mai 2011, um 20.00 Uhr, im Heggelinhaus
Warthausen.

Tagesordnung
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht der Kassenwartin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Anträge
7. Sonstiges

Anträge sind bis zum 17. Mai an den Vorstand zu richten, Frey-
bergweg 8, 88447 Warthausen.

Die Chorproben beginnen wieder nach den Osterferien am Don-
nerstag, 12. Mai um 20.00 Uhr im Heggelinhaus

Herzliche Einladung zur Monatsversammlung am Samstag, den
7. Mai, um 20.00 Uhr, im Vereinsheimsheim.

Die nächsten Marschproben sind am Dienstag, 10. Mai und
Donnerstag, 12. Mai, um 19.30 Uhr.

Jugend:
Bitte alle Helfer für das Jugend-Aktiv-Training am Samstag, 07.
Mai 2011, ab 14.00 Uhr, im Schützenhaus sein.

Rangliste:
Am Montag, 09. Mai 2011 findet der 6.Durchgang der Rangliste
statt, bitte vormerken !

KK-1.Mannschaft:
Rundenwettkampf am 08. Mai 2011 in Berghüen - Gut Schuss !

Pokalschießen:
Am Mittwoch, 11. Mai und 18. Mai 2011 findet wieder für alle
Vereinsmitglieder das Pokalschießen statt. Ausgeschossen wird
der Jugendwanderpokal, der Mehrwaffenpokal und der Vereins -
wanderpokal, die Ausschreibung liegt im Schützenhaus aus.

Sachkundelehrgang:
Für alle Intessenten: Es findet am 13.u. 14. Mai 2011 beim SV
Reinstetten ein Sachkundelehrgang statt. Genaueres könnt ihr
im Schützenhaus erfahren

Jugendfußball
Bambini: Sonntag, 8. Mai 2011
1. Spieltag in Warthausen
Spielbeginn: 13.17 Uhr
Treffpunkt: wie im Training besprochen

F-Junioren: Sonntag, 8. Mai 2011
1. Spieltag in Eberhardzell 
Beginn: 13.17 Uhr
Treffpunkt: 12.15 Uhr Aldi-Parkplatz

E 2-Junioren: Freitag, 6. Mai 2011
Auswärtsspiel beim SV Baustetten 2
Spielbeginn: 17.30 Uhr
Treffpunkt: 16.30 Uhr

E 1-Junioren: Freitag, 6. Mai 2011
Auswärtsspiel beim SV Burgrieden 2
Spielbeginn: 18.00 Uhr
Treffpunkt: 17.00 Uhr

D 2-Junioren: Samstag, 7. Mai 2011
Heimspiel gegen den SV Tannheim
Spielbeginn: 13.15 Uhr
Treffpunkt: 12.15 Uhr

D 1 –Junioren: Samstag, 7. Mai 2011
Heimspiel gegen den SV Reinstetten 1
Spielbeginn: 14.30 Uhr
Treffpunkt: 13.30 Uhr

B-Junioren: Samstag, 07. Mai 2011
Auswärtsspiel bei der SGM Hürbel
Spielbeginn: 16.00 Uhr 
Treffpunkt: 14.50 Uhr Kreissparkasse Warthausen

A-Junioren Samstag, 07. Mai 2011
Heimspiel gegen die SGM Rot/Rot
Spielbeginn: 16.00 Uhr in Schemmerhofen
Treffpunkt:  14.45 Uhr Sportplatz Schemmerhofen    

Fußball
1. Mannschaft: Am Samstag, 7. Mai 2011, 15.30 Uhr, 
Auswärtsspiel FC Albstadt – SVB.
2. Mannschaft: Am Sonntag, 8. Mai 2011, 15.00 Uhr, 
Auswärtsspiel TSV Attenweiler – SVB.

Tischtennis
Samstag, 7. Mai, ab 10.00 Uhr findet den ganzen Tag über das
3.Birkenharder Mannschaftsturnier statt. Alle tischtennisinteres-
sierten Zuschauer sind herzlich eingeladen! Fürs leibliche Wohl
sorgt die Tischtennisabteilung!

Dienstag, 10. Mai, ab 20.00 Uhr, Trainingsabend.
Donnerstag, 12. Mai, ab 19.00 Uhr, TT-Abteilungsmeisterschaft
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Herrenfußball
Nachdem nun die Meisterschaft feststeht, ist das nächste Ziel,
die restlichen fünf Saisonspiele ungeschlagen zu beenden. Das
nächste Spiel findet am Sonntag, 08. Mai  bei den Spfr. Sießen
im Wald statt. Spielbeginn 15.00 Uhr. 
Auch die Reserve spielt an diesem Wochenende nach den bei-
den Spielausfällen über Ostern wieder. Spielbeginn ist hier um
13.15 Uhr in Sießen.

Frauenfußball
Nach dem 6:0 Auswärtserfolg in Ennahofen steht nun das näch-
ste Auswärtsspiel auf dem Programm. Gespielt wird am Sonn-
tag, 08. Mai  bei der SGM Sießen/Illerrieden. Spielort ist der
Sportplatz in Illerrieden, Spielbeginn ist um 10.30 Uhr.

Mädchen-B-Juniorinnen
Am Samstag, 07. Mai  Auswärtsspiel beim SV Baltringen. Spiel-
beginn 16.00 Uhr, Abfahrt 15.00 Uhr Sportplatz Warthausen.

Mädchen-D-Juniorinnen
Am Samstag, 07. Mai  kein Rundenspiel. Dafür ein Freund-
schaftsspiel gegen den SV Tannheim. Spielbeginn und Treff-
punkt wie im Training besprochen.

Bambini-Spieltag in Warthausen
Am Sonntag, 08. Mai  sind wir Ausrichter eines Bambini-Spiel-
tags. 19 Mannschaften der jüngsten Altersklasse zeigen ihr Kön-
nen. Spielbeginn auf dem Sportgelände Warthausen ist um
13.00 Uhr. Für Verpflegung (Kaffee und Kuchen sowie Saiten-
würste und Getränke) ist wie immer bestens gesorgt. Alle Fuß-
ballinteressierten sind hierzu recht herzlich eingeladen. 

Fußball-Bundesliga-Konferenz
Die Fußball-Bundesliga geht in die Endphase. Am Samstag ist
der zweitletzte Spieltag. Das heißt, alle 9 Spiele finden zeitgleich
am Samstag ab 15.30 Uhr statt. Das verspricht viele Tore und
Spannung pur. Die Meisterschaft ist zwar schon entschieden,
aber der Kampf um die internationalen Plätze sowie die
Abstiegsplätze ist noch in vollem Gange. Kommen und genießen
Sie also die Konferenz bei uns im Vereinsheim. 

Mitgliederversammlung Förderverein
Am Mittwoch, 18. Mai  findet die Mitgliederversammlung des
Fördervereins TSV Warthausen statt. Alle Mitglieder sind hierzu
recht herzlich eingeladen. Die Tagesordnung sind folgende
Punkte vor:
1. Begrüßung
2. Bericht Vorstand
3. Kassenbericht
4. Entlastung
5. Änderung § 7, Absatz 2 der Satzung: Vertretungsregelung des

Vorstands
6. Verschiedenes
Alle Mitglieder sowie Freunde und Gönner des Fördervereins
sind hierzu recht herzlich eingeladen. 

Tischtennisabteilung
Saisonbilanz der Herrenmannschaften des TSV Warthausen 
Der Euphorie des Aufstiegs in die Bezirksliga (vergleichbar der
Landesliga im Fußball) folgte sehr schnell die Ernüchterung.
Spitzenspieler Lothar Müller konnte aus beruflichen Gründen nur
2 Spiele bestreiten, Hubert Berg verletzte sich gleich zu Saison-
beginn so schwer, dass an ein erfolgreiches Spielen leider nicht
zu denken war. Insoweit war der Abstieg trotz guter Einzel-
ergebnisse mit nur 2 Unentschieden leider nicht zu vermeiden. 
Die Zweite Mannschaft wurde von den Mitkonkurrenten schon
vor der Saison als Absteiger gehandelt, insbesondere da auf-
grund des Rückzugs des TSV Laiz in die Bezirksklasse von

vorne herein klar war, dass 4 Mannschaften absteigen müssen.
Nach einer Supervorrunde, die wir mit 10:10 Punkten
abschlossen, konnten in der Rückrunde leider nur noch 2 Siege
und ein Unentschieden erreicht werden. Dies reichte leider nur
zum viertletzten Tabellenplatz. Ein Blick in die Annalen zeigt,
dass wir mit 15 Punkten bester Absteiger aus der Bezirksklasse
aller Zeiten sind. 
Erfolgreichste Mannschaft des TSV war die Dritte. Nach 2 Auf-
stiegen in Folge reichte es diese Saison mit einem Punkt Rück-
stand auf den FC Mittelbiberach zu einem nicht erwarteten 2.
Tabellenplatz. Dieser 2. Platz berechtigt zum Aufstieg in die
Kreisliga. Glückwunsch. Aufgrund dieses Aufstiegs bleibt der
TSV Warthausen der drittstärkste Verein des gesamten Bezirks
Donau hinter den TTF Liebherr Ochsenhausen und dem SF
Schwendi.
Nachdem die 4. Mannschaft in der Vorsaison nur einen Plus-
punkt erreichen konnte, schaffte sie dieses Mal einen starken
Mittelfeldplatz, punktgleich, aber einen Platz vor dem SV Birken-
hard. Diese Mannschaft besteht aus ehemaligen Jugendspielern
und Spielern, die erst seit kurzem am aktiven Spielbetrieb teil-
nehmen. 
ACHTUNG: Die Spielerdecke insbesondere in der 4.
Mannschaft ist leider eher dünn! Wer Zeit und Lust hat, sich im
Tischtennis zu versuchen, mit der Ambition diesen Sport aktiv zu
betreiben, ist jederzeit herzlich willkommen. Donnerstags ab
19.30 Uhr trainieren die Herrenmannschaften in der Turn- und
Festhalle Warthausen. Nachdem die Saison ja beendet ist, ist
derzeit nur leichtes Training angesagt, ideal für Einsteiger!
Nähere Infos zur Tischtennisabteilung können im Internet unter
www.tsv-warthausen.de abgerufen werden. 

Verbandsrunde
Samstag, 07. Mai 2011 
09.00 Uhr Junioren           -  TA TSG Söflingen 2 
14.00 Uhr TC Ailingen 1    -   Damen 50  

Ferientennis für Kinder und Jugendliche
Der TC Warthausen lädt alle Kinder von 6 bis 16 Jahre ein, an
dem Kinderferientennis teilzunehmen. Für diese Veranstaltung
sind auch Nichtmitglieder herzlich eingeladen, also sprich: Für
Stars von Morgen und die, die es noch werden wollen.
Die Kinder werden von 08.30 bis 12.30 Uhr in Kleingruppen
betreut. Mittagessen und ein Getränk sind in der Anmeldegebühr
enthalten. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Tennisschläger
stehen teilweise zur Verfügung. Da nur eine begrenzte Anzahl
Kinder teilnehmen können, bitten wir um rechtzeitige Anmeldung
beim Jugendwart (Grözinger, Vinyu) unter: 07351-828112 oder
E-Mail: v.groezinger@gmx.de.

Heute Freitag, 06. Mai 2011, 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr:
Franz Schuy, Tel. 827860.

Am Mittwoch, 11. Mai 2011, Jahrgängerversammlung mit Part-
ner im Café Schlossblick um 14.30 Uhr.
Thema: Stadtführung am 19. Mai 2011
Ausflug: Tübingen mit Zug
Bitte vollzählig erscheinen
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Öchsle Schmalspurbahn 2011:
Sonniger Saisonstart
Zum sonnigen Saisonstart konnte die Öchsle-Bahn am 1. Mai
rund 400 Fahrgäste begrüßen. Geschäftsführer Klaus-Peter
Schust zeigte sich zufrieden, dass das Öchsle nach arbeitsrei-
chen Vorbereitungswochen nun wieder unter Dampf steht.
Bereits über erste Einsendungen zum diesjährigen Öchsle-Foto-
wettbewerb berichtete Benny Bechter. "Da sind auch einige
interessante Bilder aus den 80er Jahren dabei", freute sich der
Vorsitzende des Öchsle-Schmalspurbahnvereins. Das Öchsle
fährt bis Mitte Oktober an jedem Sonntag sowie 1. und 3. Sams-
tag im Monat ab Warthausen bei Biberach um 10.30 und 14.45
Uhr, ab Ochsenhausen um 12.00 und 16.15 Uhr. Von Juli bis
Ende September verkehrt der Zug zusätzlich donnerstags.
Reservierungen nimmt das Verkehrsamt Ochsenhausen, Tele-
fon 07352/922026, entgegen. Informationen zum Fotowettbe-
werb gibt es im Internet unter www.oechsle-bahn.de.

Biberacher Museumsfest 
spricht die ganze Familie an
Am Sonntag, 15. Mai, findet von 12.00 bis 19.00 Uhr das traditio-
nelle Museumsfest bei freiem Eintritt statt. Der Förderverein Bibe-
racher Museum hat wieder ein abwechslungsreiches Programm
auf die Beine gestellt: Platzkonzert der Stadtkapelle Biberach,
Karatevorführungen der TG Biberach, ein Auftritt der Dürnach-
spatzen aus Sulmingen, Historisches und Zünftiges von Zimmer-
leuten, Musik von Erwin, Knox& Lolo. Die Kinder können im
museumspädagogischen Begleitprogramm Lederbeutel wie in der
Steinzeit herstellen, Bilderrahmen bauen, Teppiche zum Mitneh-
men weben und ein Fachmann bestimmt ihre mitgebrachte Lieb-
lingssteine. Natürlich gibt´s auch für jeden Geschmack Essen und
Trinken. Eine besonders gefragte Attraktion ist wieder die Tomba-
la, bei der garantiert jedes zweite Los gewinnt. Erfahrungsgemäß
sind die Lose in Windeseile verkauft.

Kliniken Landkreis Biberach
In der Kreisklinik Biberach entstehen sechs neue Überwa-
chungsplätze 
Hohe Betreuungsqualität nutzt Patienten und
motiviert Mitarbeiter
Seit Mitte April eröffnet die neue Intermediate Care (IMC)
Station an der Kreisklinik Biberach neue Möglichkeiten für
die Pflege von Patienten, die aufgrund ihrer Erkrankung
oder auch nach dem Aufenthalt auf der Intensivstation eine
besondere Betreuung und Überwachung brauchen.
Besonders glücklich ist der Geschäftsführer der Kliniken Land-
kreis Biberach GmbH, Dipl.-Kfm. Hartmut Masanek, über die neue
Pflegeeinheit. Ursprünglich wollte er die IMC-Station in einem
neuen Anbau errichten. Doch die Anbaupläne konnten nicht reali-
siert werden. Zwischenzeitlich ist ja nun ein kompletter Neubau
der Biberacher Klinik in Planung. Trotzdem wollte der Geschäfts-
führer so lange nicht warten und trieb die Realisierung dieses
wichtigen Projektes auch im bestehenden Gebäude voran. „Nun
können wir den Menschen ein zeitgemäßes Versorgungskonzept
bieten“, ist das zufriedene Fazit des Geschäftsführers.
IMC bedeutet „Zwischenpflege“. Diese Art der Pflege ist für die
Menschen besonders wertvoll, die nicht den vollen Umfang der
Intensivpflege einer Intensivstation benötigen, aber durchaus
einer besonderen Betreuung bedürfen. Auf einer IMC Station ist
es möglich, engmaschige Kontrollen von wichtigen Körperfunktio-
nen mittels Monitoring durchzuführen. Die Monitoranlage mündet
in eine zentrale Überwachungsanlage im Pflegestützpunkt. Men-
schen, die selbst atmen können und einen stabilen Kreislauf
haben, aber trotzdem noch intensivere ärztliche und pflegerische
Betreuung benötigen sind hier in guten Händen, z. B. bei Herzr-

hythmusstörungen. „Auf der neuen IMC Station betreut eine Pfle-
gekraft nur eine kleine Patientengruppe. Mit besonderen Fach-
weiterbildungen, Schulungen und der Unterstützung von moder-
ner Medizintechnik, haben sie die Patienten Tag und Nacht im
Auge. Herzschlag, Atmung, Temperatur usw. sind jederzeit im
zentralen Stationsarbeitsplatz auf dem Monitor“, erklärt Helene
Maucher, die Pflegedirektorin. Intensivmediziner aus allen Fach-
gebieten entscheiden zusammen mit den Pflegekräften, an wel-
chem Punkt die Therapie so erfolgreich war, dass sie ansch-
ließend auf der normalen Pflegestation weitergehen kann. „Immer
mehr Kliniken gehen dazu über, jedem Patienten eine seinem
Krankheitsbild genau passende Pflege zukommen zu lassen. Aus
diesem Gedanken heraus entstanden die IMC-Stationen denn
man stellte fest, dass es viele Patienten gab, die nicht die volle
Ausstattung einer Intensivstation benötigten, aber auf einer allge-
meinen Pflegestation unterversorgt gewesen wären. Durch das
Konzept der IMC-Station, stehen nun den Patienten im Landkreis
Biberach mehr Betten auf der Intensivstation in Biberach zur Ver-
fügung und gleichzeitig ist eine leis tungsfähige Überwachungs-
einheit geschaffen worden, denn die neuen IMC-Betten sind orga-
nisatorisch an die Schlaganfalleinheit angegliedert,“ erklärt der
ärztliche Direktor Dr. Jobst Isbary die Vorteile. Die technische Aus-
stattung ist daher auch mit der Ausstattung in der Schlaganfall-
Einheit kompatibel. Beide Bereiche werden von demselben Team
betreut. Die Gesamteinheit wird von einem Expertenteam aus
allen Abteilungen des Hauses betreut, das auch bei der Visite
zusammenkommt. Vom Schmerz- bis zum Physiotherapeuten -
alle vernetzen sich für die Therapie. Kurze Informations- und Ent-
scheidungswege erhöhen auch die Mitarbeitermotivation. Elf Mit-
arbeiter hatten sich beworben, um diesen Bereich weiterzuent-
wickeln. 
Investitionen von rund 240.000 Euro wurden getätigt. Projektlei-
ter Michael Thieme zieht Bilanz: „Überwachungsmonitore, Beat-
mungsgeräte, Infusionspumpen, Schulungen, die Renovierung.
u. v. m. haben ihren Preis. Außerdem entstehen zusätzliche Per-
sonalkosten durch einen höheren Personaleinsatz auf der IMC-
Station. Aber das ist uns eine verbesserte Versorgungsqualität
wert. Nun bekommt jeder Patient die für ihn optimale ärztliche
und pflegerische Versorgung – von der Intensivstation, über die
IMC-Station bis zur normalen Pflegestation. Für unsere Patien-
ten und die Mitarbeiter dürfte die Rechnung also aufgehen.“

Erlebnis-Zeltlager für Kinder am Holzweiher
Der Arbeitskreis ökologische Freizeiten bietet in den Pfingst- und
Sommerferien 2011 wieder ein buntes und vielseitiges Zeltlager-
programm für Kinder im Alter von acht bis dreizehn Jahren am
Holzweiher in Eberhardzell-Füramoos im Kreis Biberach. 
An Pfingsten startet unter der Parole: „SeeräuberInnen – Ahoi!“
vom 11.-18.6. die Zeltlagersaison am Holzweiher.
In den Sommerferien gibt es dann jede Woche unter einem
anderen Motto viel zu erleben. Vom 28.7.-6.8. und vom 13.-20.8.
tummelt sich dort das Zirkusvolk. Vom 6. bis 13. August können
sich Kinder auf die Suche nach den Geheimnissen des „Blauen
Planet Erde“ machen. In der Woche vom 20.-27.8. sind alle
wilden Wichte beim Zeltlager „Der Wilde Wald“ willkommen,
während nebenan „Die Wikinger kommen…“ und ihr Unwesen
treiben. Vom 27.8. bis 3.9. heißt es dann „Willkommen in Oin-
xingen“, einer kleinen Spielstadt mit eigenem Oinxinger Ausweis
und eigener Währung – den Oinx.
Neben vielen spannenden Aktivitäten zu den verschiedenen
Themen bleibt bei allen Zeltlagern natürlich noch Zeit für Spiel
und Spaß, ein Bad im Holzweiher gleich nebenan – und natür-
lich auch für das eine oder andere Lagerfeuer. Alle Freizeiten
sind inklusive Übernachtung und Essen.
Der von BUNDjugend und BDP (Bund Deutscher PfadfinderIn-
nen) getragene Arbeitskreis Ökologische Freizeiten bietet seit
vielen Jahren Ferienfreizeiten an, die von ehrenamtlichen Mitar-
beiterInnen aus ganz Baden-Württemberg mit professioneller
Unterstützung durchgeführt werden. 
Ausführliche Informationen zu diesen Freizeiten (sowie weiteren
Freizeiten für Jugendliche ab 13 Jahre) gibt es beim
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Arbeitskreis Ökologische Freizeiten, Grafenberger Str. 25,
72658 Bempflingen, fon 07123-360 65 65, fax 07123-360 65 66
info@ak-freizeiten.de, www.ak-freizeiten.de

Landratsamt Biberach 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Frauen auf dem Land – offene Führung durchs Museumsdorf
In Kürnbach gibt es viele Schätze zu entdecken. Besonders viel
Spaß macht das mit den humorvollen und sachkundigen Erk-
lärungen der richtigen Fachleute. Am Sonntag, 8. Mai, um 15
Uhr begleitet Museumsführerin Monika Doubeck die inter-
essierten Besucher und berichtet über das Leben der Frauen auf
dem Land anno dazumal. 
Welche Arbeiten hatten Frauen im ländlichen Oberschwaben zu
verrichten? Wie war die gesellschaftliche Stellung der Frau in
vergangenen Epochen? Was haben Frauen eigentlich damals in
ihrer knapp bemessenen Freizeit getan? Fragen wie diese und
noch viel mehr klärt Monika Doubeck bei einer offenen etwa 90-
minütigen Führung durchs Museumsdorf am Sonntag, 8. Mai ab
15 Uhr. Auf leicht verständliche, aber stets fachkundige und
charmante Weise vermittelt die Bad Schussenriederin die Rolle
der Frau auf dem Land und weiß dabei mit amüsanten Anek-
doten zu begeistern.
Freunde der Eisenbahn kommen mit der fahrbereiten Mini-
Dampfbahn des Schwäbischen Eisenbahnvereins e.V. auf ihre
Kosten. Die gemütliche Vesperstube lädt zum Verweilen bei
leckeren oberschwäbischen Spezialitäten ein während Muse-
umsbäcker Reiner Schowald frisch Gebackenes aus dem his-
torischen Backhaus anbietet.

Das Landratsamt – Landwirtschaftsamt informiert:
Hauswirtschafterin 
Die Fachschule am Landwirtschaftsamt bietet für interessierte
Frauen und Männer, die bereits Praxiserfahrung (im eigenen
landwirtschaftlichen Haushalt oder im städtischen Haushalt)
haben, einen Lehrgang in Teilzeit zur Vorbereitung zum Berufs-
abschluss „HauswirtschafterIn“ an. 
Die Fachschule in Teilzeit beginnt im September 2011 und endet
im Juni 2013. Sie umfasst 280 Unterrichtseinheiten, die in der
Regel Donnerstagvormittag von 8.30 bis 11.45 Uhr stattfinden.
Die Berufsabschlussprüfung kann nach dem Berufsbildungsge-
setzes im Sommer 2013 abgelegt werden. 
Das Unterrichtsangebot erstreckt sich unter anderem über fol-
gende Fächer: Hauswirtschaftliche Versorgungsleistungen:
Ernährung und Nahrungszubereitung, Vorratshaltung, Reinigung
und  Pflege von Textilien und Räumen.
Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen: Leistungen für Men-
schen in verschiedenen Lebensabschnitten und Lebenssituatio-
nen, Beschäftigungsangebote und Hilfen bei Alltagsverrichtun-
gen sowie Wirtschafts- und Sozialkunde.
Anfragen nimmt das Landwirtschaftsamt Biberach, Telefon
07351 52-6733 oder Telefon 07351 52-6702 entgegen. Weitere
Informationen sind auch im Internet unter www.biberach.de
abzurufen. 

Meister/in in der Hauswirtschaft 
Die Chance für eine berufliche Weiterqualifizierung
Unsere älter werdende Gesellschaft braucht veränderte Rah-
menbedingungen. Wir sind und werden in zunehmender Weise
ein Dienstleistungsstaat. Eine professionelle Hauswirtschaft ist
daher immer mehr gefragt. Die Hauswirtschaft schafft mit ihrem
vielfältigen Leistungsangebot eine höhere Lebensqualität. 
Meister/innen der Hauswirtschaft leiten sowohl hauswirtschaftli-
che Großbetriebe als auch Privatbetriebe. Als Führungskräfte
koordinieren sie alle Arbeitsabläufe der Haushaltsführung, leiten
Fachkräfte an und sind für die betriebliche Ausbildung verant-
wortlich. Sie überwachen, dass Aufträge termin- und fachgerecht
ausgeführt, sowie gesetzliche bzw. betriebliche Qualitätsvor-
schriften eingehalten werden. Ferner nehmen sie kaufmänni-
sche und verwaltende Aufgaben wahr.

Ein breit angelegtes Angebot an Beschäftigungsmöglichkeiten
mit weiteren Qualifizierungen bietet sich an. Die Hauswirtschaft
ist die Zukunftsbranche!
Info-Vormittag: Samstag, 14. Mai 2011, 10.00 Uhr, Raum: 254
(EG)
Matthias-Erzberger-Schule (MES) im Kreisberufsschulzen-
trum, Leipzigstraße 11, 88400 Biberach, Tel.: 07351-346-215,
Fax: 07351-346-342, per Email: sek.mes@biberach.de; Inter-
net: www.mes-bc.de

Filmvorführung im Planetarium:
Dokudrama zur Reise von Apollo 11
Das Laupheimer Planetarium zeigt am 7. Mai um 21.30 Uhr den
Film "Moonshot - Der Flug von Apollo 11". Das "Dokudrama" ver-
wendet neben zuvor unveröffentlichten originalen Filmsequen-
zen auch Spielfilmszenen, um die Charaktere der Astronauten
möglichst nahe und authentisch zu schildern.
"Moonshot" wurde 2009 von Regisseur Richard Dale in Großbri-
tannien als Fernsehfilm gedreht. Der Streifen möchte einerseits
wenig bekannte Hintergründe des ersten Mondflugs beleuchten,
insbesondere aber die Persönlichkeiten der drei Astronauten
lebendig werden lassen.
Die Filmvorführung ergänzt das derzeitige Schwerpunktpro-
gramm des Planetariums, in dem unter dem Titel "Abenteuer
Weltraum - Der Wettlauf ins All" der Beginn der Raumfahrt mit
Gagarins Flug vor 50 Jahren im Mittelpunkt steht. Diese "Ster-
nenshow" ist keine Voraussetzung zum Verständnis von
"Moonshot", kann jedoch am 7. Mai vor der Filmvorführung mit
einer vergünstigten Kombinationskarte besucht werden.
INFO: Das Planetarium zeigt den Film werbefrei in deutscher
Fassung. Er dauert 90 Minuten und ist ohne Altersbeschränkung
freigegeben. Karten können im Internet unter "www.planetarium-
laupheim.de" und unter der Nummer 07392/91059 telefonisch
vorbestellt werden.

Bachritterburg Kanzach
Muttertag auf der Bachritterburg
Muttertag ist auch Familientag. 
Die Burgschänke bietet am Sonntag, 08. Mai 2011, ein speziel-
les Muttertagsmenü. Anmeldung und Reservierung hierzu unter
Tel. 0 75 82 / 24 17 oder mobil 0160 / 96 48 78 79. 
Kinder können an diesem Tag, nachmittags von 13.30 Uhr bis
16.30 Uhr unter Anleitung mittelalterliche Schriften üben und
ihren Mamis damit mit einer ganz besonderen Karte zum Mut-
tertag gratulieren. Das Schreiben wie im Mittelalter ist eines von
vielen Praxiselementen auf der Burg Um 14.00 Uhr gibt es, wie
an jedem Sonntag, die freie Kurzführung durch die Burg. 
Anmeldung und nähere Infos unter Tel. Nr. 0 75 82 / 93 04 40.
Weitere Infos zum Jahresprogramm unterwww.bachritterburg.de

Kliniken Landkreis Biberach
Gesundheitsforum an den Kreiskliniken
Fachärzte geben Gesundheitstipps
Im Gesundheitsforum am 10. Mai stellen die Experten an den
Kreiskliniken wichtige Gesundheitsthemen vor. Der Eintritt ist
wie immer frei.
Wer Kniebeschwerden hat, ist bei Professor Dr. Wolfgang
Reichel in erfahrenen Händen. Der Chefarzt der Klinik für
Orthopädie und Unfallchirurgie wird in der Kreisklinik Biberach
erklären, was dem Knie Probleme macht, was man selbst für
sein Knie tun kann und welche Operationen bei wem Erfolg ver-
sprechen. Wie man eine einfache Entzündung behandelt will er
an diesem Abend genauso vorstellen wie die Knorpel-Knochen-
Transplantation bis hin zum Kniegelenkersatz mit Hilfe von Com-
puternavigation.
Chirurgie in den Tropen
Wer schon einmal in einem Entwicklungsland krank war, weiß es
zu schätzen, wie gut die medizinische Versorgung in Deutsch-
land ist. Dr. Eberhard Schneider ist Facharzt für Anästhesie, All-
gemeinchirurgie, Unfallchirurgie, Gefäßchirurgie und leitender
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Oberarzt in der Kreisklinik Laupheim. Im Rahmen von Entwick-
lungsprojekten war er mit seiner Familie für mehrere Jahre in
Südafrika sowie in Malawi tätig. Er wird über die medizinische
Versorgung im südlichen Afrika sowie seinen alltäglichen
Erfahrungen berichten. Wer um die Welt reist, sich für Entwick-
lungsländer interessiert oder medizinische Hintergrundinforma-
tionen sucht, kann an diesem Abend Informationen aus erster
Hand bekommen. 
Schaufensterkrankheit
Dr. Gerhard Piel ist Gefäßchirurg und wird ebenfalls am 10. Mai
in der Kreisklinik Riedlingen über Vorsorge, Diagnostik, Behand-
lung und Nachsorge bei der Schaufensterkrankheit sprechen.
Diese Verengung der Gefäße verläuft schleichend. Mit kalten
und schmerzenden Beinen fängt es - häufiger bei Menschen, die
schon älter oder Raucher sind oder die hohen Blutdruck oder
Fettstoffwechselstörungen haben. Wie so oft gilt: Je eher die
Behandlung startet, desto besser.
Information
Das nächste Gesundheitsforum findet am Dienstag, 24. Mai in
der Kreisklinik Riedlingen statt. Chefarzt Dr. Richard Bader
informiert über akuten und chronischen Schulterschmerz. Mehr
Gesundheitsveranstaltungen unter www.kliniken-bc.de

Federseemuseum Bad Buchau 
8. Mai (So, Muttertag): Studioausstellung „Wege ins Moor“.
Begleitend zum 100jährigen Jubiläum des Federseesteges zeigt
das Museum eine Ausstellung zum Thema „Wege und Wagen,
Schlitten und Schleifen – Meilensteine früher Mobilität“.
Während in der Ausstellung die Geschichte des Transport- und
Warenverkehrs inklusive der spektakulären Funde mehrerer
jungsteinzeitlicher Räder aus dem Olzreuter Ried thematisiert
wird, präsentiert das Museums team im archäologischen Frei-
gelände Wissenswertes zum stein- und bronzezeitlichen
Wagenbau – Fahrversuche inklusive.
13.30-16.30 Uhr: Kinderwerkstatt: Bau eines jungsteinzeitlichen
Wagenmodells.

11. Mai (Mi) 18 – 20 Uhr: Faszination Feuer – Licht und Wärme,
Schutz und Gefahr, Mythos und Kult vereint die älteste Energie-
quelle der Menschheit. Die Macht des Feuers wird in dieser spe-
ziellen Abendführung spürbar und zum Greifen nah, wenn es kni-
stert, funkt und qualmt. Unter fachkundiger Anleitung kann man
ein steinzeitliches Feuer selbst entfachen. (Anmeldung über die
VHS Aulendorf, Tel: 07525 /1555, Fax: 07525/2794).

Weitere Infos: Federseemuseum Bad Buchau, August Gröber
Platz, 88422 Bad Buchau Täglich geöffnet von 10 bis 18 Uhr, Tel.
07582/8350, www.federseemuseum.de

Frühjahrskonzert 
am Sonntag, den 8. Mai, 19.00 Uhr 
Die Proben, für unser Konzert, sind bald am Ende angelangt. 
Umso mehr freuen wir uns, Ihnen unser Konzert darbringen zu
dürfen.
Bernd Biffar unser Dirigent hat für Sie ein abwechslungsreiches
Programm zusammengestellt. 
Wir, die Musiker des Musikvereins, laden Sie herzlich zu unse-
rem Frühjahrskonzert ein und würden uns freuen, Sie als unse-
re Zuhörer begrüßen zu dürfen.
Ihr Musikverein Aßmannshardt

Rinderunion Baden-Württemberg
Zur Versteigerung am  Mittwoch 11. Mai 2011 in Bad Waldsee
sind angemeldet:

Braunvieh Fleckvieh Holsteins
Bullen 4 5 9
Kühe 2 4 -
Jungkühe 31 20 47
bzw Kalbinnen
Kälber  ca. 35 100 10
Transportmöglichkeiten in allen Richtungen.
Im Bedarfsfalle werden Kaufaufträge von der Geschäftsstelle
übernommen.
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